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EUROPÄISCHE KOMMISSION



PRESSEMITTEILUNG Brüssel, 3 February 2014



Kommission stellt ersten EUKorruptionsbekämpfungsbericht vor Korruption ist nach wie vor eine Herausforderung für Europa. Sie betrifft alle EUMitgliedstaaten und kostet die EU-Wirtschaft jedes Jahr rund 120 Mrd. EUR. Die Mitgliedstaaten haben in den letzten Jahren viele Maßnahmen ergriffen, gleichwohl sind die Ergebnisse uneinheitlich und zusätzliche Anstrengungen notwendig, um Korruption vorzubeugen und zu bestrafen. Dies sind einige der Schlussfolgerungen des allerersten EU-Korruptionsbekämpfungsberichts, der heute von der Europäischen Kommission veröffentlicht wird. Der EU-Korruptionsbekämpfungsbericht erläutert die Lage in den einzelnen Mitgliedstaaten: Welche Korruptionsbekämpfungsmaßnahmen gibt es, welche Maßnahmen funktionieren, was könnte verbessert werden und wie. Länderkapitel in Englisch und in der Landessprache finden sich hier: http://ec.europa.eu/anti-corruption-report Der Bericht zeigt, dass sich sowohl Art und Umfang der Korruption als auch die Wirksamkeit der Korruptionsbekämpfungsmaßnahmen je nach Mitgliedstaat unterscheiden. Er verdeutlicht ferner, dass das Problem der Korruption in allen Mitgliedstaaten größerer Aufmerksamkeit bedarf. Dies zeigen die Ergebnisse einer heute veröffentlichten Eurobarometer-Erhebung über die Einstellung der Bürger zur Korruption. Auf europäischer Ebene sind drei Viertel der Befragten (76 %) der Ansicht, Korruption sei weit verbreitet. Mehr als die Hälfte (56 %) sind der Auffassung, dass die Korruption in ihrem Land in den letzten drei Jahren zugenommen hat. Rund jeder zwölfte Europäer (8 %) gibt an, in den letzten 12 Monaten Zeuge eines Korruptionsfalls geworden zu sein. Die Eurobarometer-Ergebnisse finden sich hier. „Korruption untergräbt das Vertrauen der Bürger in die demokratischen Institutionen und den Rechtsstaat, schädigt die europäische Wirtschaft und vermindert die dringend benötigten Steuereinnahmen. Die Mitgliedstaaten haben in den letzten Jahren erhebliche Anstrengungen zur Korruptionsbekämpfung unternommen. Der heute veröffentlichte Bericht zeigt jedoch, dass dies bei weitem nicht ausreicht. In dem Bericht werden weitere Maßnahmen vorgeschlagen, und ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten, um diese Vorschläge umzusetzen“, so EU-Innenkommissarin Cecilia Malmström. In Österreich ist die Korruptionsbekämpfung jetzt stärker auf Prävention und Strafverfolgung ausgerichtet. In ihrem heute veröffentlichten Bericht schlägt die Europäische Kommission Österreich vor, spezialisierte Staatsanwaltschaften mit den erforderlichen Ressourcen für die Bearbeitung von Korruptionsfällen auszustatten. Darüber Kontakt: Michele Cercone (+32 2 298 09 63) Tove Ernst (+32 2 298 67 64)
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hinaus würde ein erleichterter Zugang zu Bankkontendaten bei Verdacht auf Korruption auch die Strafverfolgung wirksamer machen. Die Kommission empfiehlt Österreich zudem, einen Überwachungsmechanismus für die Überprüfung der Vermögenserklärungen von hochrangigen gewählten oder bestellten Amtsträgern einzuführen. Gemeinsam mit einer Analyse der Situation in jedem EU-Mitgliedstaat präsentiert die Europäische Kommission auch die Ergebnisse zweier umfangreicher Meinungsumfragen. Mehr als drei Viertel der europäischen und 66 % der österreichischen Umfrageteilnehmer sind sich darin einig, dass Korruption in ihrem Land gang und gäbe ist. Aus den Umfragen geht auch hervor, dass Österreich das einzige Land Westeuropas ist, in dem ein relativ hoher Anteil der Befragten (knapp ein Drittel) es akzeptabel fände, für die Erlangung einer öffentlichen Dienstleistung eine Gefälligkeit zu erweisen oder ein Geschenk zu machen. 4 % der europäischen und 5 % der österreichischen Umfrageteilnehmer geben an, dass von ihnen im vergangenen Jahr die Zahlung von Bestechungsgeld gefordert oder erwartet wurde. Für vier von zehn europäischen und österreichischen Unternehmen stellt Korruption ein Hindernis für ihre Geschäftstätigkeit dar.



Korruption betrifft alle Mitgliedstaaten auf vielerlei Weise Hier einige der wichtigsten korruptionsbezogenen Entwicklungen in der EU:



1. Kontrollmechanismen 











Präventivmaßnahmen (z.B. ethische Grundsätze, Sensibilisierungsmaßnahmen, einfacher Zugang zu Informationen von öffentlichem Interesse): Bei der Korruptionsprävention gibt es große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten. Während in einigen Ländern eine wirksame Prävention dazu geführt hat, dass sie den Ruf eines wenig korruptionsanfälligen Landes genießen, haben andere nur uneinheitlich präventive Maßnahmen mit begrenzten Ergebnissen umgesetzt. Externe und interne Kontrollmechanismen: In vielen Mitgliedstaaten sind die internen Kontrollen der behördlichen Verfahren (besonders auf lokaler Ebene) unzureichend und es fehlt an Koordinierung. Interessenkonflikte: In der EU gibt es unterschiedliche Vorschriften für Interessenkonflikte. Die Mechanismen für die Überprüfung der Erklärungen über Interessenkonflikte reichen häufig nicht aus. Sanktionen für Vorschriftsverletzungen werden selten angewendet und sind häufig nicht streng genug.



2. Strafverfolgung und Bestrafung 











Strafrechtliche Vorschriften zur Bekämpfung der Korruption, die den Standards der Vorschriften des Europarats, der VN und der EU entsprechen, sind weitgehend vorhanden. Gleichwohl haben die Mitgliedstaaten den Rahmenbeschluss 2003/568/JI zur Bekämpfung der Bestechung im privaten Sektor unterschiedlich gut umgesetzt. Hinsichtlich der Effizienz von Strafverfolgungsbehörden und Staatsanwaltschaften bei der Untersuchung von Korruption sind große Unterschiede in der EU festzustellen. Herausragende Ergebnisse sind in einigen Mitgliedstaaten zu verzeichnen. In anderen ist eine erfolgreiche Strafverfolgung selten oder die Untersuchungen ziehen sich in die Länge. In den meisten Mitgliedstaaten fehlt es an umfassenden Korruptionsstatistiken, was Vergleiche und Bewertungen schwierig macht. Verfahrensvorschriften,
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einschließlich der Bestimmungen zur Aufhebung der Immunität von Politikern, behindern in einigen Mitgliedstaaten die Untersuchung von Korruptionsfällen.



3. Politische Dimension 







Politische Rechenschaftspflicht: Integrität in der Politik ist für viele Mitgliedstaaten nach wie vor ein wichtiges Thema. Verhaltenskodizes für politische Parteien oder gewählte Versammlungen auf zentraler oder lokaler Ebene sind rar und häufig zu unverbindlich. Parteienfinanzierung: Obwohl viele Mitgliedstaaten strengere Vorschriften für die Parteienfinanzierung eingeführt haben, sind immer noch gravierende Mängel festzustellen. Abschreckende Sanktionen für illegale Parteienfinanzierung werden in der EU selten verhängt.



4. Risikobereiche 



  



Innerhalb der Mitgliedstaaten bestehen höhere Korruptionsrisiken auf regionaler und lokaler Ebene, wo in der Regel weniger strikte Kontrollen und Gegenkontrollen sowie weniger strikte interne Überprüfungen stattfinden als auf zentraler Ebene. Stadtentwicklung und Bauwirtschaft sowie das Gesundheitswesen sind Sektoren, die in einer Reihe von Mitgliedstaaten anfällig für Korruption sind. In einigen Mitgliedstaaten bestehen Defizite bei der Beaufsichtigung staatseigener Unternehmen, was ihre Anfälligkeit für Korruption erhöht. Die Kleinkorruption ist nur in wenigen Mitgliedstaaten noch ein weit verbreitetes Problem.



Öffentliche Auftragsvergabe: ein für die Korruption anfälliger Bereich Der Bericht enthält ein besonderes Kapitel über die öffentliche Auftragsvergabe, die ein bedeutendes Element der Volkswirtschaften in der EU ist. Rund ein Fünftel des BIP der EU wird jedes Jahr von Behörden und Einrichtungen des öffentlichen Rechts für die Beschaffung von Gütern, Arbeiten und Dienstleistungen ausgegeben. Dieser Bereich ist ebenfalls anfällig für Korruption. Der Bericht fordert strengere Integritätsstandards bei der öffentlichen Auftragsvergabe und empfiehlt Verbesserungen der Kontrollmechanismen in einer Reihe von Mitgliedstaaten. Einzelheiten und spezielle Punkte, die weitere Aufmerksamkeit verlangen, finden sich in den betreffenden Länderkapiteln.



Hintergrund Der EU-Korruptionsbekämpfungsbericht deckt alle 28 EU-Mitgliedstaaten ab. Er ist wie folgt aufgebaut: 







Ein allgemeines Kapitel mit einer Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse und einer Beschreibung der korruptionsbezogenen Trends in der EU sowie einer Analyse des Umgangs der Mitgliedstaaten mit der Korruption im öffentlichen Auftragswesen. 28 Länderkapitel mit einer Beschreibung der Lage im Bereich Korruption und der Probleme, die weiterer Aufmerksamkeit bedürfen, sowie einem Verweis auf bewährte Verfahren, die anderen als Anregung dienen können. 3







Der Bericht enthält auch die Ergebnisse zweier EurobarometerErhebungen über die Einstellung der europäischen Bürger und Unternehmen zur Korruption.



Nützliche Links EU-Korruptionsbekämpfungsbericht mit Länderkapiteln, Eurobarometer-Erhebungen, Factsheets sowie Fragen und Antworten: http://ec.europa.eu/anti-corruption-report Website von Cecilia Malmström Kommissionsmitglied Malmström auf Twitter Website der Generaldirektion Inneres Die Generaldirektion Inneres auf Twitter
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Comisión Europea - European Commission 

muy corriente de «agenda»: «conjunto de cosas que alguien tiene que hacer en un ...... la Antigua República Yugoslava de
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part 2 - European Commission 

18.11.2015 - Primary energy consumption. Final energy linear target path 2005-2020. Primary energy linear target path 2005-2020. Final energy 2020 target.
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migratory pressure - European Commission 

beneficiaries are the health systems of each EU MS and their health workers. The ... coordination activities with national health authorities and other relevant.
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CURRICULUM VITAE - European Commission 

Member of Alumni network of the German Marshall Fund of the USA. (fellowship 1984). Language Skills: âž¢ German (mother tongue). âž¢ English, French. âž¢ Italian ...
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informe final - European Commission 

22 dic. 2011 - El cultivo moderno exige cuantiosas inversiones, ya que las naves e instalaciones son muy costosas ... ed
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smart villages - European Commission 

business development in rural areas including identification of best practices, ... ups, incubators, investors, EU regions and member states, innovation brokers, ... The Smart Specialisation Platform for Agri-Food (S3P Agri-Food), which was ...
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Crowdfunding - European Commission 

3 jun. 2013 - What factors are driving the growth of crowdfunding, and what are the obstacles? Can crowdfunding help to
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Comisión Europea - European Commission 

la Santa Sede. Aunque hay vacilación en el uso del artículo, se recomienda su uso ante los nombres siguientes: — la Antá
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EUROPEAN COMMISSION COMMISSION STAFF ... - FIS Portal 

20.03.2015 - the new version of November 2014. In accordance with the provisions of Article 23(4) of Regulation (EC) No 1107/2009 the. Commission ...
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a european agenda on security - European Commission 

07.04.2017 - since the beginning of this Com- mission's mandate from President. Juncker's Guidelines of July 2014 to the latest State of the Union address of.
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Keeping European Consumers safe - European Commission - Europa 

Reaction: Information received from countries participating in RAPEX on follow-up action taken concerning dangerous products in response to a RAPEX notification. The reactions can be sent when a notified product is found and measures have been taken,
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of XXX amending Commission Regulation - European Commission 

24.10.2017 - of XXX amending Commission Regulation No 389/2013 of 2 May 2013 establishing a Union. Registry. (Text with EEA ... Having regard to the Treaty on the Functioning of the European Union,. Having regard to ... January 2018 onwards by a Memb
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European Economic Forecast - Autumn 2013 - European Commission 

Nov 8, 2013 - The Czech Republic: Positive signals prevail but the recovery has yet to gain ... Estonia: Domestic demand driving growth while trade surplus.
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Biotechnology - European Commission - Europa EU 

Biotechnologie und Gentechnik. Effet positif. Pas d'effet. Positive effect. Positiver Effekt. Effet nÃ©gatif. Negative effect. Negativer Effekt. No effect. Kein Effekt. NSP.
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participation - European Commission - Europa EU 

Oct 13, 2015 - disclosing trial data runs the risk of releasing trade se- ...... sche Risiken hervorrufen. ..... garantieren, dass sie ohne unzumutbare praktische.
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Memorandum of Understanding - European Commission 

May 4, 2011 - parties to initiate online the trading of physical goods, and which is operated by a signatory of the. MoU, to the extent so indicated by the service ...
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Justice and Consumers | European Commission 

The department for justice (DG JUST) is responsible for the EU Commission's policies on justice, consumer rights and gender equality.
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tables of results - European Commission 

QA4a.1 What are your expectations for the next twelve months: will the next ...... QA15.2 Please tell me for each of the following words if it describes very well, ...
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GI - European Commission - Europa EU 

Programm); Gewinne fÃ¼r Lokalunternehmen aus dem Verkauf von Materialien und ..... Spender symbolischer Inhaber einer â€žGrÃ¼nband-Aktieâ€œ und erhÃ¤lt zum ...
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GI - European Commission - Europa EU 

früheren Industriegebiet Tourismusmöglichkeiten zu eröffnen. ... 4 Gigawattstunden/Jahr (erstes Förderprogramm) und 3,1 Gigawattstunden/Jahr (zweites .... Planungsbeschlüssen kann dazu beitragen, Konfliktsituationen und zeitliche ...










 


[image: alt]





EDiMA - European Commission - Europa EU 

EDiMA, the European association representing online platforms, welcomes the .... "Trader" is any natural or legal person using an online platform for business or ...
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tables of results - European Commission 

QA3.1 What are your expectations for the next twelve months: will the next ...... following media and institutions, please tell me if you tend to trust it or tend not to ...
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tables of results - European Commission 

L'UE permet aux citoyens européens de mieux profiter des effets positifs de la mondialisation. QA22a.8 Please tell me to what extent you agree or disagree with ...
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tables of results - European Commission 

L'UE permet aux citoyens européens de mieux profiter des effets positifs de la mondialisation. QA19.9 Please tell me to what extent you agree or disagree with ...
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